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Der Kantonsrat des Kantons Luzern

nach Einsicht in die Botschaft des Regierungsrates vom ...

beschliesst:

I.
Spitalgesetz vom 11. September 20061 (Stand 1. Januar 2018) wird wie folgt geändert:

§  1 Abs. 1
1 Dieses Gesetz bezweckt,
b. (geändert) die Umwandlung der kantonalen Spitalunternehmen in Aktiengesell-

schaften.

§  7 Abs. 1 (geändert), Abs. 2 (geändert), Abs. 3 (geändert), Abs. 4 (aufgehoben)

Rechtsform (Überschrift geändert)
1 Unter der Firma "Luzerner Kantonsspital AG" und "Luzerner Psychiatrie AG" bestehen
zwei  Aktiengesellschaften gemäss Art. 620 ff. OR. 
2 Die Luzerner Kantonsspital AG mit Sitz in Luzern bietet Leistungen der Akut- und Re-
habilitationsmedizin an. Die Luzerner Psychiatrie AG mit Sitz in St. Urban (Gemeinde 
Pfaffnau) bietet Leistungen der Psychiatrie an.
3 Der Kanton Luzern ist alleiniger Aktionär der Unternehmen.
4 aufgehoben

§  7a (neu)

Organisation
1 Die Organisation der Unternehmen richtet sich nach den Bestimmungen des Obligatio-
nenrechts und den Statuten.

§  7b (neu)

Aktionärsrechte des Kantons
1 Der Regierungsrat übt die Aktionärsrechte des Kantons aus.
2 Ein Mitglied des Regierungsrates kann den Verwaltungsräten der Unternehmen ange-
hören. Das Präsidium des Verwaltungsrates und das Mandat als Regierungsrat sind nicht
vereinbar. 
3 Eine Vertretung des Gesundheits- und Sozialdepartementes nimmt in der Regel an den 
Sitzungen der Verwaltungsräte mit beratender Stimme teil. Sie hat Recht hat, Anträge zu
stellen.

1 SRL Nr. 800a
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§  7c (neu)

Betriebsstandorte
1 Der Kantonsrat beschliesst die Errichtung von Spitalbetrieben an neuen Standorten und
die Aufhebung bestehender Spitalbetriebe durch Dekret.

§  8 Abs. 1 (geändert), Abs. 2 (neu), Abs. 3 (neu), Abs. 4 (neu)

Umwandlung der öffentlich-rechtlichen Anstalten (Überschrift geändert)
1 Die öffentlich-rechtlichen Anstalten mit eigener Rechtspersönlichkeit "Luzerner Kant-
onsspital" und "Luzerner Psychiatrie" werden gemäss Art. 100 des Fusionsgesetzes vom 
3. Oktober 20032 mit Aktiven und Passiven in je eine Aktiengesellschaft umgewandelt. 
Auf den Zeitpunkt der Umwandlung gehen die Rechte und Pflichten der Anstalten auf 
die jeweilige Aktiengesellschaft über. Der Regierungsrat trifft die notwendigen Vorkeh-
rungen.
2 Das per [Datum] ausgewiesene Dotationskapital der Unternehmen wird umgewandelt 
in voll liberiertes Aktienkapital. Der Regierungsrat legt für beide Unternehmen die Er-
öffnungsbilanz fest.
3 Die Unternehmen übernehmen die bestehenden Arbeitsverhältnisse. Sie schliessen mit 
den Personalverbänden einen Gesamtarbeitsvertrag ab, sofern die Mehrheit der Ange-
stellten in einer  Urabstimmung dafür gestimmt hat. Die bisherigen Modalitäten betref-
fend Lohn, Kündigung, Lohnfortzahlung bei Arbeitsverhinderung und Altersvorsorge 
dürfen bis zum Abschluss eines Gesamtarbeitsvertrags nicht zuungunsten der Personen, 
die im Zeitpunkt der Umwandlung bei den Unternehmen angestellt waren, verändert 
werden.
4 Die Unternehmen versichern ihr Personal und jenes von von in selbständige Tochterge-
sellschaften ausgegliederten Betriebsbereichen bei der Luzerner Pensionskasse im Sinn 
des Bundesgesetzes über die berufliche Alters-, Hinterlassenen- und Invalidenvorsorge 
(BVG)3 gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter, Invalidität und Tod versichern. Sie 
können das Personal von eingegliederten Unternehmen sowie in besonderen Fällen klar 
umschriebene Gruppen von Angestellten bei einer anderen Vorsorgeeinrichtung ver-
sichern.

§  8a (neu)

Gründung der Aktiengesellschaften
1 Der Regierungsrat wählt den Präsidenten oder die Präsidentin und die übrigen Mitglie-
der des ersten Verwaltungsrates. Er bestimmt die erste Revisionsstelle.
2 Er beschliesst die ersten Statuten der Unternehmen und legt darin folgenden Gesell-
schaftszweck fest:
a. Die Unternehmen stellen im Rahmen der Leistungsaufträge und -vereinbarungen 

des Kantons Luzern für alle Kantonseinwohnerinnen und -einwohner die Spital-
versorgung gemäss § 2 wirksam, zweckmässig und wirtschaftlich sicher.
1. Die Luzerner Kantonsspital AG betreibt dazu Spitäler der Akut- und der Re-

habilitationsmedizin an den Standorten Luzern, Sursee, Wolhusen und 
Montana.

2. Die Luzerner Psychiatrie AG betreibt dazu Spitäler der Psychiatrie an den 
Standorten Luzern und St. Urban.

b. Sie können alle Tätigkeiten ausüben, die geeignet sind, ihren Zweck zu fördern, 
oder die mit diesem zusammenhängen. Sie können insbesondere ambulante Leis-
tungen ausserhalb der Spitalbetriebe anbieten.

c. Sie können im Rahmen des Gesellschaftszwecks Zweigniederlassungen und Toch-
tergesellschaften errichten und betreiben und sich an anderen Unternehmen betei-
ligen.

d. Sie können im Rahmen des Gesellschaftszwecks Mittel am Kredit- und Kapital-
markt aufnehmen sowie Grundstücke erwerben, belasten und veräussern.

3 Die Statuten sehen vor, dass
a. der Verwaltungsrat fünf bis neun Mitglieder umfasst und der Präsident oder die 

Präsidentin von der Generalversammlung gewählt wird.
b die Entschädigung der Mitglieder des Verwaltungsrates und des Präsidenten oder 

der Präsidentin von der Generalversammlung festzulegen ist.

2 SR 221.301
3 SR 831.40

http://db.clex.ch/link/Bund/831.40/de
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§  11

aufgehoben

Titel nach § 11 (geändert)

3.2 Kantonale Behörden

Titel nach Titel 3.2

3.2.1 (aufgehoben)

§  12 Abs. 1
1 Der Kantonsrat
a. aufgehoben

§  13 Abs. 1
1 Der Regierungsrat
c. (geändert) übt die Aktionärsrechte des Kantons aus,
e. aufgehoben
f. aufgehoben
g. aufgehoben
h. aufgehoben
i. aufgehoben

§  15

aufgehoben

Titel nach § 15

3.2.2 (aufgehoben)

Titel nach Titel 3.2.2

3.2.2.1 (aufgehoben)

§  16

aufgehoben

§  17

aufgehoben

Titel nach § 17

3.2.2.2 (aufgehoben)

§  18

aufgehoben

Titel nach § 18 (geändert)

3.3 Controlling

§  19

aufgehoben

Titel nach § 20

3.4 (aufgehoben)

§  21

aufgehoben
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§  22

aufgehoben

§  23

aufgehoben

§  24

aufgehoben

§  24a

aufgehoben

§  25

aufgehoben

§  27

aufgehoben

§  28 Abs. 1 (geändert), Abs. 3 (geändert), Abs. 4 (aufgehoben)
1 Der Regierungsrat kann den Unternehmen mit Zustimmung des Kantonsrates als 
Sacheinlage das Eigentum an den Spitalbauten übertragen. Die Bewertung erfolgt nach 
anerkannten Bewertungsgrundsätzen. Bei übertragenen Spitalbauten sind Neu-, Um- 
und Erweiterungsbauten sowie die notwendigen Unterhaltsarbeiten Sache der Unterneh-
men.
3 Nicht zu Eigentum übertragene Spitalbauten stellt der Kanton  den Unternehmen gegen
Bezahlung eines angemessenen Mietzinses zur Verfügung. Er erstellt im Rahmen der 
verfügbaren Kredite und unter Berücksichtigung der verfassungsmässigen Finanzkom-
petenzen Neu-, Um- und Erweiterungsbauten und führt die notwendigen Unterhaltsar-
beiten durch. Die Unternehmen haben ein Antragsrecht.
4 aufgehoben

§  29

aufgehoben

§  30 Abs. 1 (geändert), Abs. 2 (aufgehoben), Abs. 3 (aufgehoben)
1 Das Arbeitsverhältnis des Personals ist privatrechtlicher Natur. 
2 aufgehoben
3 aufgehoben

§  31 Abs. 1 (geändert), Abs. 2 (aufgehoben)
1 Die Rechtsbeziehungen zwischen den Unternehmen und Dritten richten sich nach Pri-
vatrecht.
2 aufgehoben

§  32 Abs. 1 (geändert)
1 Das Rechtsverhältnis zwischen den Patientinnen und Patienten und den Unternehmen 
ist privatrechtlicher Natur.

§  33 Abs. 1 (geändert), Abs. 2 (aufgehoben), Abs. 3 (aufgehoben)
1 Die Haftung der Unternehmen, ihrer Organe und ihres Personals richtet sich nach Pri-
vatrecht. 
2 aufgehoben
3 aufgehoben
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§  34

aufgehoben

§  36

aufgehoben

§  39 Abs. 1 (geändert)
1 Bis zur Umwandlung der öffentlich-rechtlichen Anstalten mit eigener Rechtspersön-
lichkeit "Luzerner Kantonsspital" und "Luzerner Psychiatrie" in Aktiengesellschaften 
gelten die bisherigen Regelungen weiter.

II.
Keine Fremdänderungen.

III.
Keine Fremdaufhebungen.

IV.
Der Regierungsrat bestimmt das Inkrafttreten der Änderung. Sie unterliegt dem fakulta-
tiven Referendum.

Luzern,

Im Namen des Kantonsrates
Der Präsident:
Der Staatsschreiber:


